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Bei Kauf eines neuen Ford Nutzfahrzeuges erhalten Sie eine modellabhängige Prämie von bis zu € 12.000,- (z. B. Ford Transit 
Kastenwagen LKW Basis 350 L2, 2,0-l-TDCi-Motor, 77 KW (105 PS), UPE: € 35.581,-, nach Abzug des Ford Umweltbonus von 
€ 12.000,- = € 23.581,- zzgl. Überführungskosten) bei Abgabe und zertifi zierter Verschrottung Ihres Diesel-Altfahrzeugs bis Euro 4 
und älter beim teilnehmenden Ford Partner. Zulassungsdauer Altfahrzeug mindestens 6 Monate auf den Käufer des Neufahr-
zeuges. Die Prämie wird auf den Kaufpreis angerechnet. Angebot gilt für Gewerbekunden (ausgeschlossen sind Großkunden mit 
Ford Rahmenabkommen). Nicht kombinierbar mit anderen Angeboten. Details bei allen teilnehmenden Ford Partnern.

So kann man arbeiten: 
bis zu 12.000,- Euro 

Umweltbonus.

Ford Umwelt-Initiative

Abbildungen zeigen Wunschausstattung gegen Mehrpreis.
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PROJEKT ZUM DIGITALEN BAUEN 

Die Zukunft ist jetzt

In der Bauwirtschaft gewinnen mit 
Building Information Modeling (BIM) 

digitale Technologien, Systeme und Ver-
fahren mehr und mehr an Einfluss. BIM 
ist eine Methode zur digitalen Planung, 
Ausführung und Bewirtschaftung von 
Bauwerken, die sich gerade EU-weit als 
Standard etabliert. Das Projekt „Fit for 
BIM“, gefördert durch das EU-Programm 
Erasmus+, zeigt am Beispiel „Digitales 
Bauen“, welche Anforderungen durch die 
Digitalisierung auf Fachkräfte zukom-
men, wie die Bauberufe von morgen 

und Zukunftstauglichkeit der Unterneh-
men. Schließlich gibt „Fit for BIM“ Impul-
se für strukturelle Weiterentwicklungen 
der Berufsbildung.

Die Projektpartner sind Unternehmen, 
Berufsbildungszentren und Hoch-
schulen, darunter die Berliner Partner 
Hochschule für Technik und Wirtschaft 
Berlin und das Oberstufenzentrum für 
Bau- und Holztechnik, Martin-Wagner-
Schule. Unterstützt wird das Projekt von 
der Handwerkskammer Berlin und der 

Die digitale Transformation beeinflusst zunehmend alle betrieblichen Arbeitsprozesse 
und verändert die Art zu arbeiten und zu lernen. Im Projekt „Fit for BIM” entstehen 
Konzepte zur Einbindung digitaler Kompetenzen in die Aus- und Fortbildung.

Gut ausgebildete Fach­
kräfte sind von zentraler 
Bedeutung, um mit 
Methoden wie Building 
Information Modeling 
die Bauplanungspro-
zesse zu verbessern. Das 
BGZ-Projekt „Fit for BIM“ 
vermittelt die notwen­
digen digitalen Kompe­
tenzen für den Berliner 
Arbeitsmarkt.

CHRISTIAN RICKERTS, 
STAATSSEKRETÄR WIRTSCHAFT, 

ENERGIE UND BETRIEBE
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aussehen und wie die Berufs- und 
Hochschulen diese Kompetenzen in ihre 
Ausbildung praxisorientiert einfließen 
lassen sollten. 

Die BGZ Berliner Gesellschaft für 
internationale Zusammenarbeit mbH 
erstellt gemeinsam mit acht Partnern aus 
Deutschland, Dänemark, Belgien und 
Polen Modelle zur Einbindung digitaler 
Kompetenzen in die Berufs- und Hoch-
schulbildung und leistet so einen Beitrag 
zur Fachkräftesicherung von morgen. 
Aus Auszubildenden und Studierenden 
werden damit Fachleute mit umfangrei-
chen Handlungskompetenzen zum digita-
len Bauen. Diese Kompetenzen stärken 
gleichzeitig die Wettbewerbsfähigkeit 

Senatsverwaltung für Wirtschaft, Energie 
und Betriebe. Das erste transnationale 
Treffen fand vom 11. bis zum 13. Oktober 
2017 statt. 

Das Projekt läuft noch bis zum 29. Fe-
bruar 2020. Betriebe können an den 
Workshops und Seminaren teilnehmen, 
die in der Projektlaufzeit angeboten wer-
den und kostenlos Materialien anfordern, 
die sukzessiv im Projekt ausgearbeitet 
werden, beispielsweise einen Leitfaden 
für Ausbilder und Berufsbildungseinrich-
tungen zur Gestaltung der Ausbildung 
im Bereich digitales Bauen.                sa

Termine finden Sie auf der Projektwebseite: 
www.fit4bim.eu


